
 
 

Präsidiumssitzung des RVH 
am Montag, den 14.06.2021   
virtuell über Microsoft Teams 
 
 
 
 
anwesend: 
 
Wolfgang Strohband – Ehrenpräsident (RG Hamburg) 
Bernd Dankowski – Präsident (Club TdC) 
Kathi Sigmund – Stellvertretende Präsidentin (FC St. Pauli) 
Arne Naujokat – Vizepräsident Breiten- und Freizeitsport (RSG Blankenese) 
Alexander Böker – VP Leistungssport Rennsport und Offroad (RG Uni Hamburg) 
Ilka Kunz – Geschäftsführung (Cyclocross Hamburg) 
 
Tagesordnung: 
 

1. Begrüßung   
2. Landesverbandsmeisterschaften Straße am 04.07.2021 
3. Urlaub der Geschäftsstelle 
4. Verschiedenes 

 
TOP 1: Begrüßung 
B. Dankowski begrüßt die Anwesenden der virtuellen Sitzung um 19.02 Uhr. 
 
TOP 2: Landesverbandsmeisterschaften Straße 
Weiter werden HelferInnen benötigten (Kommissäre/Strecke). Für Hamburg konnten sechs 
Kommissäre und 9 weitere HelferInnen gemeldet werden. Die Siegerehrung nimmt B. 
Dankowski vor, ggf. abgelöst durch K. Sigmund. Die Medaillen werden von ihm und I. Kunz 
vorbereitet. 
 
TOP 3: Urlaub der Geschäftsstelle 
Die Geschäftsstelle wird vom 26.06. bis 11.07. nicht besetzt sein. Die Information wird auf der 
Homepage veröffentlicht, E-Mails an die Adresse geschaeftsstelle@radsport-hh.de erhalten 
eine automatische Abwesenheitsnotiz. 
 
TOP 4: Verschiedenes 

• Das Rookie Programm zu den Cyclassics hat begonnen. Letztendlich seien zehn 
TeilnehmerInnen dabei, was aber dennoch ein abgespecktes Programm erfordert. 
Zwischenzeitlich haben bereits vier Termine stattgefunden, darunter ein 
Techniktraining unter der Anleitung von H. Schwarm. A. Böker wird urlaubsbedingt 
zwischenzeitlich nicht zur Verfügung stehen, aber auch weiterhin Ausfahrten 
begleiten. Es wird darüber hinaus auch theoretische Einheiten als Online-Sitzung 
geben. 

• Für die Nachwuchs-DM Straße in Bolanden1 am 26./27.06.2021 konnten nur fünf 
StarterInnen gemeldet werden (2x U17 m; 2x U19 m; 1x U19 w). 

• A. Böker steht mit der Zeitschrift sporting hamburg in Kontakt, diese plant ein 
„Radsport-Special“. Er hat verschiedene Infos über den organisierten Radsport in 
Hamburg zur Verfügung gestellt. 

• Die youngclassics fallen in diesem Jahr aus, die Gemeinde Otter hat sich aufgrund 
vermeintlicher Vorfälle im Umfeld der Veranstaltung im Jahr 2019 

 
1 https://www.rad-net.de/rad-net-
portal/ausschreibungen_1.htm?url=%2Fmodules.php%3Fname%3DAusschreibung%26rnswp_disziplin%3D1%
26ID_Veranstaltung%3D35323%26mode%3Dascr_detail%26typ%3Di&url_hash=_HZLPCb2BKA9dH2dUnn_
MymQgt7ncg7LLYO861laRIs  



 
 

(TeilnehmerInnenverhalten) dagegen ausgesprochen. Die RG Hamburg bleibt für 
2022 am Ball und prüft ggf. auch Streckenalternativen. Die Anregung, eine Wertung 
U17 w und U19 w aufzunehmen, nimmt W. Strohband auf. 

• Zur Unterstützung der Stevens Cross Cup Serie ist die Unterstützung durch weitere 
Kommissäre denkbar, K. Sigmund hat auf Nachfrage positive Signale erhalten. 
Hierfür wäre aber teilweise eine Verlängerungsschulung für Kommissäre erforderlich. 
A. Böker erkundigt sich nach der Möglichkeit, hier verbandsseitig eine Veranstaltung 
zu organisieren, die vom BDR anerkannt würde. 

• Der HSB hat mitgeteilt, dass der Radsport auch für den Zeitraum 2022 - 2024 nicht in 
der Sportartenklassifizierung geführt wird, also nicht zu den zehn besonders 
förderwürdigen Sportarten gehört. 

• Im Bereich Breitensport werden die meisten Veranstaltungen weiterhin im „Corona-
Modus“ durchgeführt (keine gemeinsamen Starts, keine Logistik an Start-Ziel und 
unterwegs, Punkte können durch digitalen Nachweis „erradelt“ werden). In 
Schleswig-Holstein gab es am vergangenen Sonntag eine Hybridveranstaltung mit 
getrennten Starts sowie einer Verpflegungsstation (Giro Stormarn/Bad Oldesloe). Der 
SC Hammaburg hat sein „Elbauen-Göhrde-Brevet“ ohne Gruppenstart am 
vergangenen Samstag durchgeführt. Aufgrund des kontaktlosen Starts im Freien hat 
man dort auf den Einsatz der vom Verband beschafften Spuckschutzwände 
verzichten können. 
 

Um 20.22 Uhr schließt B. Dankowski die Versammlung. 
 
Protokoll: A. Naujokat 
Hamburg, den 14.06.2021 


